
 
 
Hinweise zur Spendenerklärung: 
 
Bitte die ausgefüllte Spendenerklärung ab-
trennen und Ihrer kontoführenden Bank vor-
legen. 
 
 
Auf diese Weise wird der Verwaltungsauf-
wand so gering wie möglich gehalten. 
 
 
 
  
 
 

 

Herzlichen Dank 

 

für Ihre Hilfe 

 

für unsere Kreuzkirche 

 

St. Vitus Mönninghausen! 

 
 
 
 
 
 
 
Die Erklärung kann von Ihnen jederzeit ohne 
Angabe von Gründen bei Ihrer kontoführen-
den Bank widerrufen werden. 
 
 

 
Quelle: 
Die ausführliche Beschreibung der Kirche kann dem 
Kirchenführer „Mönninghausen – St. Vitus“ aus dem 
Jahre 1993, geschrieben von Herrn Hermann Hinte-
ler, entnommen werden. 
 
 

 
SPENDEN-BAROMETER 

 
Stand der bisherigen Einnahmen 

durch Spenden und Verkaufserlöse 
der Interessengemeinschaft 

 
Finanzielles ZIEL:           90.000 € 
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Stand: Januar 2011     rd. 26.000 € 
Stand: Januar 2010     rd. 18.000 € 
Stand: Januar 2009     rd. 11.000 € 
Stand: Januar 2008     rd.   6.500 € 
Stand: Januar 2007     rd.   1.000 € 

� 
START: Februar 2006              0 € 
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Die romanische 
Kreuzkirche St. Vitus 

in Mönninghausen … 
 
 
 
 
 
 
 

… stammt aus der Mitte des 13. Jahrhunderts. Für 
Westfalen einzigartig ist der Grundriss. Er hat die 
Form eines griechischen Kreuzes, d. h. vier gleich 
große und gleich hohe Kreuzarme. Bemerkenswert 
ist, dass es in Deutschland nur zwei Kirchen dieser 
Art gibt. Bei der anderen Kirche handelt es sich um 
die Dorfkirche zu Vietlübbe in Mecklenburg-Vor-
pommern.  
 
Jeder Besucher unserer Kreuzkirche wird über-
rascht sein von der Raumwirkung im Inneren. We-
der Pfeiler noch Säulen hindern den Blick, der von 
der Vierung aus alles erfassen kann.  
 
In den Jahren 1964/67 wurde unsere „alte“ Kirche 
restauriert. Dabei wurden überraschend Wand- 
und Gewölbemalereien aufgedeckt, vorwiegend 
aus der Zeit des frühen 15. Jahrhunderts. 
 

Aber eine alte Kirche ist nie fertig. 


